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Stadt Bedburg
Umwelt- und Naturschutz

Friedrich-Wilhelm-Straße 43

50181 Bedburg

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Frühjahr 2015 sollte eine Renaturierungsmaßnahme im Bereich Zuckerrübengeländes in Höhe vom REAL umge-
setzt sein. Letzter Bericht im Mai 2015 berichtet über die Problematik der Entsorgung bzw. Übernahme der Kosten 
des durch Rübenabfälle belasteten Erdreiches geklärt werden müsse.

Hierzu hat der BUND Bedburg folgende Fragen:

1.  Über welche Art der Belastung genau sprechen wir hier?  
Bitte eine Auflistung der Schadstoffe die dort vor Ort gefunden wurden.

2. Betrifft das das gesamte Gelände des ehemaligen Zuckerübengeländes?

3.  Wird es solche Belastungen auch auf dem Gelände hinter der Umgehungsstrasse L361 Richtung Peringsmaar 
geben? Dort wird seit Jahren Rübenabfälle aus Jülchen entsorgt.

4. Wie sieht der weitere Zeitplan aus?

5. Welche Kosten kommen auf die Stadt zu?

Mit freundlichen Grüßen

Michael Zöphel

Renaturierung der Erft im Bereich des Zuckerrübergeländes in Höhe vom REAL




